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Deutſches Reich
Ihren Berufsarten nach vertheiken ſich die Abgeordneten

des er gewählten Reichstags ſogendermaſen Den erſten
n men die Landwirthe zu denen wohl alle GrundShter zu zählen ſind ein ihnen ſind z B die Mitglieder der

tandesherrlichen Familien beigerechnet Erbprinz ohenlohe
ringen Erbgraf zu Neipperg Herzog von Ratibor Graf von
önborn Wieſentheid Prinz zu Solns Braunfels Graf Udo

Stolberg Wernigerode ſowie Graf Stolberg Stolberg Die
ndwirthe vertheilen ſich folgendermaßen in 28 Standes

herrſchafts ideikommiß und Majoratsbeſitzer 68 Ritterguts
heſitzer 27 Gutsbeſitzer 3 Hofbeſitzer und 1 Bauerngutsbeſitzer

Weingutsbeſitzer 4 Oekonomen 2 Gutspächter 3 Landwrrthe
und 2 Landwirthſchafts Lehrer ihnen ſchließen ſich noch 3 Oeko
nomie Räthe an Von Beamten aller Kategorien ſind vörhanden
1Feldmarſchall 2 Oberpräſidenten v Schlieckmann und v Seyde

wit 3 x W und 1 Landdroſt 2 LandesDitektoren 2 PolizeiPräſidenten 3 vortragende Räthe 1 Ober
förſter 1 Forſtmeiſter 23 Landräthe von deuen verſchiedene auch
unter den Gruudbeſitzern mitgezählt ſind 4 Oberbürgermeiſter
1 Erſter Bürgermeiſter 1 Stadtdirektor 6 Bürgermeiſter 2 Stadt
räthe 1 Archivar An Juriſten finden ſich vor 4 Staatsanwätte

Oberſtaatsanwälte 2 Oberlandesgerichtsräthe 2 Kammer
gerichtsräthe je 1 Landgerichts Präſident und dte et
g Landgerichtsräthe 5 Amtsrichter und 6 2 s
1 Amtsgerichtsſekretär Baiern 1 Oberverwaltungs Gerichtsrath
1 Vandrichter 1 Friedensrichter und 11 Rechtsanwälte ferner
g Aerzte 1 Thierarzt und 1 Profeſſor der Thierheilkunde Dem
Sehrfach gehören an 11 Univerſitäts Profeſſoren 1 Lizenk
profeſſor je 1 GymnaſialDirektör und Profeſſox 1 Bibliotheksbeamter und 1 Privatgelehrter Der katholiſchen Geiſtlichkeit

ehören 17 an nämlich 4 Domkapitulare 4 Stadtpfarrer 4Pfarrer
je 1 Domvikar Geiſtlicher Rath Kanonicus Kloſterſuperior und
fürſtbiſchöflicher Stiftsrath ihnen ſtehen gegenüber nur 1 evan
geliſcher Hoſprediger und 1 Konſiſtorial Präſident Aus Handel
und Jnduſtrie ſind aufgeſührt 2 Geheime und 8 Kommerzien
räthe 2 Großkaufleute und 9 Kaufleute 2 Bankdirektoren 1 Bankier
1 Handelskammerpräſident 2 Weinhändler 1 Agent 1 Gaſthöfs
beſitzer 1 AquariumDirektor 6 Brauereibeſitzer und 1 Brauerei
direktor 16 Fabrikbeſitzer und 7 Fabrikanten 6 Hütten Eiſen
werks und Bergwerksbeſitzer je 1 Bergwerks HüttenDirektor
und Oberhüttenverwalter 2 Civilingenieure 1 Maurer und
Schornſteinfegermeiſter je 1 Drechslermeiſter Maler und Ver
older ſowie Stuckateur und Cigarrenarbeiter Der Preſſe ge
ören 12 Mitglieder an zu denen I Korrektor und 3 Verlags

buchhändler und Buchdruckereibeſitzer zu zählen ſind Neben
14 Rentiers und 8 Privatiers finden ſich 8 Penſionäre vor näm
lich 3 Staatsminiſter 2 Geueral Lieutenants 2OberſtLieutenants
1 Reichsgerichtsrath 3 Obertribünalsräthe und 1 Gymnaſial
Direktor Der gegenwärtige Reichstag weiſt 13 katholiſche Mit
lieder auf welche dem Centrum nicht angehören davon haben
ich 8 den Nationalliberalen angeſchloſſen nämlich De Bubl

Bürkardt D Eſſer v Fiſcher Günther Naumburg KellerJmmen
ſtadt Noppel und Sedlmahyr 4 der Reichspartei nämlich Fürſt
v HatzfeldtTrachenberg Lohren Frhr v Ow Wachendorf und
Herzog v Ratibor endlich Schenck v Stauffenberg den Deutſch P
freiſinnigen der nationalliberalen Partei gehört auch der Alt
katholikFieſer an Andererſeits hoſpittren die 3 lutheriſchen Welfen
v Arnswaldt Graf Bernſtorff und Frhr v Scheele beim Centrum
während der vierte lutheriſche Welfe Frhr Langwerth v Sim
mern ſich keiner Fraktion anſchloß Von den 15 Elſaß Lothrin
gern ſind 4 Proteſtanten Baron v Dietrich Kablé Lalance
und Mühleiſen und 9 katholiſch bei zweien Goldenberg und
Antoine iſt das religiöſe Bekenntniß nicht angegeben Unter
den 11 Sozialdemokraten bezeichnen ſich 5 als evangeliſch das
ind Dietz Hamburg Je Haſenclever Kräcker und Meiſter
rohme als Diſſident Grillenberger als freireligiös Sabor als

vuteſſionslos Singer als moſaiſch und Bebel ſowie Schumacher
als religiouslos

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
28 Sitzung vom 15 März

Vize Präſident Frhr v Heereman eröffnet die Sitzung um
11 Uhr 20 Min

Eingegangen ſind Ein eceet betr die Verlängerung
der im 7 des Geſetzes betreffend Ergänzung und Abänderung
der Beſtimmungen über die Ausſonderung des ſteuerartigen Theils
aus den ſogen ſtehenden Gefällen in der Provinz Schleswig
Holſtein am 25 Mai 1885 feſtgeſetzten Friſt Ferner Rechnungen
der Kaſſe der Ober Rechnungskammer für 1885/86

Am Miniſtertiſche Miniſter für öffentliche Arbeiten Maybach
Miniſterialdirektor Schneider Geh Oberbauräthe Siegert

Franz Dieckhoff Geh Obe ath Kleinden Schmidt Weh egierungsräthe De Micke
und Kirchhöff Geh Baurath Jungnickel u a

dritter Berathung wird der Geſetzentwurf über das Ver
fahren bei Vertheilung von Jmmobiliarpreiſen im Geltu
ger des Rheiniſchen Rechts ohne Debatte nach den Beſchlüſſen

er Kommiſſion angenommen
In der zweiten Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die

Herſtellung neuer Eiſenbahnlinien wird 8 1 getrennt nach den
unter beſonderen Nummern aufgeführten einzelnen Bahnlinien
zur Diskuſſion u

Ohne Debatte werden bewilligt die Bahnlinien Tilſit
Stallupönen 5,414,000 M MontwyKrnuſchwitz 597,000
Meſeritz Reppen 4540,000 Neuſalz a/O über Freiſtadt nach
Sagan und nach einem andern in der Nähe von Reiſicht be
legenen Punkte der Linie Liegnitz Sagan 5,800,000 Forſt
m d Weißwäſſer 1,883,000 Glöven Havelberg 460,000

Bei der Forderung für die Linie von Terespol nach Schwetz
870,000 M ergreift das Wort
Abg De Wehr Deutſch Crone freikonſ Ich hoffe daß dieſe

Bahn ſchon im Laufe des Sommers vollendet werden wird wei
ſchwerwiegende Jutereſſen dabei auf dem Spiele ſtehen Es
handelt ſich nämlich um die Exiſtenz einer Zuckerfabrik die bei
der jebigen Nothlage um ſo mehr gefährdet ſein würde wenn
nicht die Bahnverbindung jhr zu Hilfe käme

Die Poſition wird unverändert bewilligt
Bei der Forderung für die Linie von Reichenbach i Schl nach

Langenbielau 412,000 M drückt
Abg Lückhoff frk ſeine Zuſtimmung zu der im Geſetz

entwürfe aufgeführten Bahnſtrecke Reichenbach i Schl nach
Langenbielau aus

Bei der Forderung für die Linie von Bergen auf Rügen einer
ſeits nach CrampasSaßnitz andererſeits nach Lauterbach 2 125,000
Mark betont

Abg Lucius freikonſ die Wichtigkeit dieſer Strecke für den
Fremdenverkehr ſowohl als für die Vadegäſte und hofft daß die
neue Bahn auch zu einem wirthſchaftlichen Aufſchwung der daran
partizipirenden Ortſchaften führen werde

Die Poſition wird bewilligt
Bei der Forderung für die Linie von Pratau oder einem in

der Nähe belegenen Punkte der Linie Wittenberg Halle nach
Torgau 2,800,000 ergreift das Wort

Abg v Rauchhaupt konſ und ſpricht für die Petition der
Stadt Pretzſch er beklagt ſich daß durch den Einfluß eines
Großfabrikanten die Bahn von dieſer und ein paar andern kleinen
Städten abgelenkt ſei Es ſei eine alte Schuld gegen dieſe Städte
zu erfüllen welche früher durch eine Privatbahn verbunden
werden ſollten Dieſes Projekt ſei aber durch den nachherigen
Uebergang der in der Nähe liegenden Bahnen in Staatsbeſitz in
Vergeſſenheit gerathen Jnufolgedeſſen wären dieſe Städte auch
ihrer Garniſon verluſtig gegangen und dadurch verarmt
Abg Dr Meyer Breslau dfr Wenn die projektirte Bahn

linie woran wohl nicht zu zweifeln iſt heute vom Hauſe an
genommen wird ſo iſt damit nur der Anfang und Endpunkt der
Linie beſtimmt Es exiſtiren aber die Traſſirung betreffend zwei

rojekte welche in der Länge nur um 1 km differiren Das
erſte urſprüngliche führt die Bahn in der Nähe der Stadt
Pretzſch vorüber und es iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß das zweite
Projekt in Pretzſch eine große Aufregung hervorgerufen hat Die
Einwohner haben auch eine Petition an die kgl Staatsregierung
eingereicht und ich möchte deshalb um eine Aeußerung vom

Liniſtertiſche bitten ob man ſich ſchon über das eine oder andere
rojekt ſchlüſſig gemacht hat

Geh Regiernngsrath De Micke Die Petition iſt mir nicht
unbekannt jedoch ſind die Vorarbeiten noch nicht ſoweit gediehen
um einen gen beſtimmten Entſchluß herbeizuführen Jch glaube
jedoch daß die von dem Abg Dr Meyer befürwortete Strecke

e Pretzſch berührt als die paſſendſte gewählt werden
ürfte
Für die Bahnlinie von Flensburg nach Niebüll oder einem

in der Nähe belegenen Punkte der Linie Heide Ribe werden
1,400,000 M gefordert

Abg Jenſen freikonſ ſtattet dem Eiſenbahnminiſter Dank
ab für die ins Budget geſtellte Summe von 1,400,000 M zum
Bau der Bahn von er nach Niebüll Er hebt hervor daß
dieſelbe einem dringenden Bedürfniß entſpreche namentlich für
die Stadt Flensburg welche einen lebhaften Handel nach dem
Weſten habe der leicht durch die Marſchbahn geſchädigt und in
andere Bahnen hätte geleitet werden können Aber auch das
platte Land habe dabet indirekt und direkt ſeine Vortheile Ein
mal durch die verbeſſerten Erwerbsverhältniſſe Flensburgs ſelbſt
dann aber auch direkt durch Hebung einer faſt zugrunde ge
gangenen Holzinduſtrie und durch den erleichterten Handel mit
Vieh welches als Magervieh vom Oſten in die fetten Marſchen
zur Mäſtung geſandt werde
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Schmalkalden 4,880 000

Die Poſition wird angenommen nachdem eine Petitionerückſichtigung des u abgelehnt iſt m c
Ohne Debatte werden ferner bewilligt die Linien von Köth
oder einem in der Nähe bele Punkte der Linie Köthen
nach Akan 646,000 Je rxheim Nienhagen 2390 060 M
e e ken einem in der Nähe belegenen Punkteinie Erfurt Ritſchenhauſen ger Schmalkalden nach Klein

3 u deddach 1,100,000 BensbergJmmekeppel 71,640 000 8
Bei der Forderung für die Linie von Enskirchen

Münſtereifel 1,136,000 ergreift das Wort
Abg Dr Berger Witten Derjenige welcher im Münſterlande

nicht bekannt iſt glaubt vielleicht daß der Ort Muünſtereifel
mitten in dem Effelgebiet liegt und daß durch die neue Bahn
linie ein Aufſchluß des Eifelgebirges erfolgt Dem iſt aber tetfel nur am nördlichen Abhange
ſo vielmehr liegt Münſterei
Eifel und wird ein Aufſchluß der Gebirgstheile durch die Bahn
nicht oder doch nur ſehr theilweiſe erreicht Es wäre
wünſchenswerth wenn die Königliche Staatsregierung Hier
das t erfolgreiche Syſtem wie bei dem Aufſchluß
des Weſterwaldes befolgte nämlich zwei Bahn Linien zu

Miniſter für öffentliche Arbeiten Maybach Die Erſchließung
der Eifel wird ſtets eine Sorge der Königlichen Staatsregierung
ſein da ſich dieſelbe genau bewußt iſt welche Vortheile ch
Lande daraus erwachſen Vorläufig müſſen wir jedoch noch
darauf verzichten den Wünſchen des Abgeordneten Berger nach
zukontmen wenn uns aber der liebe Gott günſtig iſt ſo hoffe ich
Jhnen ſchon in einer der nächſten Seſſionen eine darf bezüglie
Vorlage machen zu können

Abg Mooren Centrum tritt gleichfalls für eine raſche Auf
ſchließung des Eifelgebietes ein

Die Poſition wird unverändert bewilligt
Bei der Forderung für die Linie von Dülken nach Brüggen

900,000 M ergreift das Wort
Abg Hitze Ceutrum Um der Ah noch ein anderes

Projekt von MGladbach nach Burgwaldniel als Meliorations
bahn zu empfehlen wodurch die Textil Jnduſtrie in der

r tagen Gegend im ganzen 4000 Webſtühle gehoben werden
nnke

Pralte 16s Fritzen Centrum empfiehlt dagegen ein anderes
rojekt
Die Poſition wird bewilligt
Bei der Forderung für die Linie von Lindern nach Heins

berg 850,000 M erareift das Wort eAbg Janſſen Aachen Centrum Jch ſpreche dem Herrn
Miniſter für dieſe Bahnſtrecke meinen Dank aus weil damik ein
bereits ſeit 30 Jahren beſtehendes altes Projekt das immer
zurückgeſtellt worden iſt endlich zur Ausführung kommt ich füge
aber den Wunſch an daß die dortigen Bahnnetze ſoweit aus
gebaut werden möchten um eine direkte Verbindung von Heins
berg über Jülich nach Antwerpen zu ſchaffen Es bedarf dazu
weiter nichts als eines Neubaues zweier kurzer und nicht allzu
koſtſpieliger Bahnlinien Beifall

Die Poſition wird bewilligt ebenſo die zur Beſchaffung
von Betriebsmitteln für alle vorgenannten Bahnen gefor
derten Summen von 8,595,000 M

Titel I des s 1 betr Anlage des zweiten bezw dritten und
vierten Geleiſes auf den nachſtehend bezeichneten Strecken und
zu den dadurch bedingten Ergänzungen und Geleisveränderungen
auf den Bahnhöen 1 Berliner Ringbahn zwiſchen der Lan
berger Allee und Bahubof Wedding 3,500,000 M 2 Berlin
Zehlendorf 3,860,000 3 Prittitz Zeitz Kroſſen 880,000 M
4 SiegenNiederſchelden 270,000 5 HerbernMerſch 49,000
z Der Werden 110,000 M wird ohne Debatte unverändert

ewilligt
Titel III betr nachſtehende Bau Ausführungen
1 für die Vereinigung der Oberſchleſiſchen mit der Rechte

Odernufer Eiſenbahn auf der Strecke Tarnowitz Beuthen OSchl
616,000 2 für die Erweiterung der Eiſenbahn Anlagen in
Neufahrwaſſer und Herſtellung einer Schienenverbindung der
ſelben mit dem Bahnhofe in Danzig Olivaer Thor 760,000
3 für die Verlegung der Berlin Stettiner Eiſenbahn zwiſchen
Berlin und Pankow 4,500,000 4 für die Erweiterung des
Bahnhoſs Potsdam 536,000 5 für die Erweiterung des
Bahnhofs Aſchersleben 245,000 6 für die Erweiterung des
Berliner Bahnhofs in Hamburg 275,000 7 für die Erweite
rung des Bahnhofs Altona Otkenſen 400,000 M wird gleichfalls
ohne Debatte bewilligt

Bei der n für die Anlage einer Hafenbahn in
Apenrade 60,000 M ſpricht

Abg Jügenſen nl für eine Weiterführung dieſer Bahn nach
dem Weſten der Provinz Schleswig um die Stadt Apenrade die
namentlich einen ſchwungvollen Holzhandel treibt konkurrenzfähig
zu erhalten

Die Poſition wird bewilligt

l ſchaffen

o Gottes Mählen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Rüdiger hatte ſein Portefeuille hervorgeholt und eine
Banknote herausgenominen die er ſeinem Schwager über
reichte

Darf ich Dich bitten dies für Deine n tbeſorenen zu
verwenden ſagte er Jch will es als ein günſtiges Omen
deuten daß mir ſchon am erſten Tage meiner Heimkehr Ge
legenheit zu einem guten Werk geboten wird bedarfſt Du

s ſo ſage es frei meine Kaſſe ſteht Dir immer zur Ver

gung aBiſt ein guter braver Menſch geblieben, nickte der Doktor
ihm die Hand drückend Dein Herz hat der Reichthum nicht
verhärtet Wenn Du erlaubſt ſo gebe ich die Banknote
meinem Häusmütterchen Martha führt die Armenkaſſe
baares Geld geben mir den Leuten nicht nur Nahrungsmittel
Kleidungsſtücke und Bettwerk Einige Kiſſen und Decken
kannſt Du morgen kaufen Martha die Kinder von deuen
eins noch dazu krank iſt liegen auf dünnen Strohfäcken Aber
nun muß ich Euch leider wieder verlaſſen

Kann ich es nicht heute abend für Dich übernehmen
Papa fragte Ludwig an den Spitzen ſeines braunen Schnurr
barts drehend

Nein lieber Junge das geht nicht an es ſind Patienten
die 4 ſchon länger in Behandlung habe Ueberdies wirſt Du
auch im Hoſpital Arbeit genug gehabt haben

Einige Operationen
Na das genügt, meinte der Doktor ſich erhebend Jedermuß ſeine rbeit thun ſo lange er geſund und rüſtig iſt

Sehe ich Dich nachher wieder Rüdiger
Schwerlich, antwortete der Baron ich fühle mich doch

ſele der Reiſe etwas ermüdet und möchte deshalb bald heim

Ein kleines aber gutes Hotel, ſagte der Armenarzt dem
Schwager die Hand reichend thue Deinen Gefühlen keinen
Zwang an wir ſehen uns dann wohl in den nächſten Tagen
wieder Du wirſt morgen Deine Geſchwiſter beſuchen wollen

WMorgen gehe ich zu Jrma und Minna und übermorgen
beſuche ich Archimbald Kaunſt Du mir einen ſoliden Bankier
empfehlen

Einen Bankier fragte der Doktor erſtaunt
Jch habe Wechſel und Werthpapiere mitgebracht die ich

hier verſilbern und deponiren will
So ſo ich glaube die Firma Hermann Strombeck iſt ein

ſehr gutes Bankhaus aber darüber kann Schwager Heinrich
Dir beſſere Auskunft geben Jch bin noch nicht in der be
neidenswerthen Lage geweſen die Dienſte eines Bankiers be
anſpruchen zu müſſen Alſo auf Wiederſehen allerſeits Trinkt

und ſeid fröhlich Kinder
Damit ging er hinaus und Martha folgte ihm um ihr

Amt als Samariterin zu verwalten
Hermann Strombeck iſt ein ſehr reicher und ſolider Bankier,

wandte ſich Schwanenberg zu dem Baron Sie dürfen ihm
volles Vertrauen ſchenken

Jch kenne ſeine Tochter Erna, ſagte Hildegard ſie war
mit mir im Penſionat ein ſauftes gutherziges und liebens
würdiges Mädchen Sie fühlt ſich nicht ſehr glücklich im
väterlichen Hauſe obgleich ſie als einziges Kind jeden Wunſch
erfüllt ſieht den ſie nur ausſprechen mag

Jhr Vater iſt ein ernſter ſchweigſamer Mann, verſetzte
Ludwig oft wenn ich ihn ſehe drängt ſich mir unwillkürlich
die Vermuthung auf daß er eine Laſt auf dem Gewiſſen habe
die er nicht abſchütteln könne

Wie kannſt Du nur ſolche Vermuthungen hegen er
widerte Schwanenberg unwillig und auch Hildegard warf dem
Bruder einen verweiſenden Blick zu Was ſollte er auf
dem Gewiſſen haben Vor etwa füufundzwanzig Jahren war
er Direktor eines San Bankgeſchäfts und trat dann frei

willig n n i fennt ſehrDei t zu begründen und dig zu werden Nunwohl aus dem n Geldwechsler iſt ein veicher Bankieren

Wo biſt Du abgeſliegenJ Pariſer de ws geworden und ulemals hade ich gehört daß ihm eine Unred

lichkeit vorgeworfen worden wäre Was ſoll er nun auf dem
Gewiſſen haben

Jch weiß es nicht, antwortete Ludwig über deſſen offenes
Antlitz ein Anflug von Verlegenheit glitt ich änßerte nur
eine Vermuthung zu der ich mich durch das finſtere und
ſchweigſame Weſen des Bankiers berechtigt glaubte

Finſter und ſchweigſam hm es mag ſein ſagte
Schwanenberg nach einer Pauſe während welcher er die leeren
Gläſer noch einmal gefüllt hatte ich glaube dafür einen
beſſeren Grund anführen zu können Bald nachdem HermannStrombeck ſein kleines Geſchäft gegründet hatte heirathete er

und wenn ich nicht irre brachte ſeine Frau ihm ein namhaftes
Vermögen mit er wäre ſonſt wohl nicht ſo bald ein großer
Bankier geworden Nach einer zehn oder zwölffjährigen Ehe
mußte ſeine Gattin in eine Jrrenanſtalt gebracht werden ſie
iſt dort auch geſtorben

Davon hat mir Erna nie etwas erzählt, ſagte Hil
erſtaunt fie ſagte mir nur ſie die Mutter frü
verloren

Jch finde es natürlich daß Strombeck dies ſeinen Kindernverſchwiegen hat, fuhr Oukel Heinrich fort

nd was war die Urſache ihres Jrrſinng fragte
udwig

Das weiß ich nicht Sie hinterließ zwei Söhne und eine
Tochter und die beiden Söhne ſollen ſehr talentvoll geweſen
ſein Einer derſelben ertrank auf der Ferienreiſe bei einer
Kahnfahrt im Bodenſee Der zweite Sohn wurde Offigier
Kaum hatte er den Degen als ein Duell ſeinem Leben ein

ne er blieb bei dem erſten Kugelwechſel todt auf
dem Platze

Das waren furchtbare Weh ſagte Rüdiger voll
herzlicher Theilnahme Wenn ein Mann nach ſolchen Er
r W ernſt und ſchweigſam wird ſo läßt es ſich erklären
An all dem Unglück habe ich nichts gewußt, verfetzte

idwig SDas Schickſal ihrer Brüder hat Erna mir erzählt, ſa
Hildegard ſie entſchuldigte damit auch die Verſchloſſenheit

Baron r hatte ſich
nd Kälte ihres Vaters ded und verbſhitdel

nun mit dem Verſprechen bald und oft wieder zu kommen e



den Emn c ne de

S a r Eiſchlhage von Dienſtwohn
ndes Vehrbewecengegernle 600,000 M

d an e tie iſt e e anje n olcher Wohngebä nerd
Unznträglichkeſten z B Wil ru mit n ritrnt e auch unter das Anſiedel ungs

die ing der Kirchen Schnl unden ich Vernmehru t be be hen e n durchn oſition nd lage ebenſo hierauf 1 iii gäbe
menaux e und 3 werden ohne Debatte ebenfalls unverändert

an
n eift das Wortombeck Centr Jch hätte gewäünſchtAn einen beſtimmten zaxmalwerth der zu veräujßernden

ände eſetzt hätte enthalte mich aber eines beſtimmten
rege in dieſer Richtung um das Geſetz nicht zu Fo all i

ingerBerichterſtatter Kieſchke erwidert daß in keiten Verwaltings
Veräußerungen an eine beſtimmte Summe gebunden

BergerWitten empfiehlt dem Hauſe die Annahme derAbe
en e n diſſentirenden Stimmen in der Kom

m uf rein förmale Gründe und er halte wennich ar e n erfüllt ſeien füt das Beſte die Beſchlüſſe
b en ſſion unverändert anzunehmen

Abg v
ne auf die J des Abg Berger denen des

ten entgegnen zu müſſenOber Zielungs ommiſſar Rath Gleim erklärt das
enden der Regierung mit den Beſchlüſſen der Kom

s Knebel nl erſucht die Regierimg das Wohlwollen
ſie der Anſſchließung der Eifel eutgegenbringt ich auf

andere Gebiete wie den Hunsrück zu übertragen deſſen Anf
ſchließung nicht minder wichtig ſei

s 4 wird angenommen ebenſo der Reſt des Entwurfs
ſowie dieſer im ganzen unverändert nach den Seſhilhen
der KommiſſiönEs folgt die zweite Berathung des Geſetzentſwurſes betr
n weiteren Erwerb von Privaät Eifenbahnen für den

e DeutſchKrone freikonſ zu Anfang nicht recht
enn die Aktionäre hierbei ſchlecht weggekontmen

e ſo n hervorheben daß die Staatsregierung keineSchuld trifft da ſie genügend hohe Offerten gemacht hat Jch
bedanre es mit den Aktionären daß ſie dieſen Vorſchlägen nichtzugeſtimmt haben Sie ſind durch üble Rathſchläge der Börſe
irre geleitet worden Man kann mit apodiktiſcher Gewißheit vor
herſagen daß die Aktionäre ſich irren werden wenn ſie glaubendie königl Staatsregierung werde höhere Offerten machen Die

Regierung iſt ſoweit gegangen wie ſie der Rentabilität der Bahn
gegenüber überhaupt gehen konnte und ich muß konſtatiren daß
wenn die Aktionäre Schaden s ſie ſich nicht bei der königl
Staatsregierung zu beklagen ſondern bei der Börſe daſür zu be
danken haben

s 1 wird angenommen
weitere Debatte

Damit iſt die Tagesordnung erledi zNächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Sagrävrd um g Be
rathimg der in heutiger Sitzung behandelten Vorlagen ferner
Geſetzentwurf betr Kantongefängniſſe in der Rheinprovinz und
mehrere Vorlagen

Schluß 1 Uhr
m a

Halle den 16 März
Sächſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſelreviſionsverein
Eröffnet wurde die geſtrige Hauptverſammlung des Vereins

durch eine Ueberſicht über die wichtigſten Vorkommniſſe die derVorſitzende Hr Schlägel gab Zu den 5 Vorſtandsſitzungen
kam eine vom Centralverband in Berlin bernfene Zuſammenkunft
Ein Entwurf von Betriebsvorſchriften für Zwergdampfkeſſel und
Kochgefäße war dem Verein zur Begntachtung zugegangen und
durch eine Kommiſſion bearbeitet worden Eine Verordnung der
erſürter Regierung vom 19 März 1886 wurde verleſen wonachbaupolizeiliche Vorprüfungen bei der Errichtung und Veränderung
von Dampfkeſſelanlagen den Vereinsbeamten übertragen werden
können falls die Geſuchſteller dies wünſchen und ſich zugleich als
Mitglieder des Dampfkeſſelvereins ausweiſen Zwei neuere
Erlafſe des Handelsminiſters hahen in dem gedruckten Bericht
eine Stelle gefunden der eine bezieht ſich auf die vorſchrifts
widrige Belaſtung der Sicherheitsventile und verdient dem Be
triebsperſonal näher bekannt gemacht zu werden Die Vertretung
des Hrn Sbriger an Münter durch Hrn Gellendien bei
Baugbnahmen iſt ebenſo wie in Preußen in vier thüringiſchen
Staoten genehmigt worden Das Wachsthum des Vereins hat
zur Anſtellung eines vierten Jngenieurs des Hrn Peterſengeführt der berechtigt iſt periodiſche Reviſionen an tieren
mit änitlicher Giltigkeit vorzintebmen

ebenſo der Reſt der Vorlage ohne

iſtedelunse v

daß die

Strombeck Centr glaubt unter Verzichtkelftung einer

materials geprüft werden

n rweiterungi des Badnbals g Halt den gen 4 n as R e en eekelr en e Poralbos bin nit 46,70489 e d e ae e v e t Die e bordemliche t en e t i
ad le Diſſetdorſ Rache e er iſt au be tig ne einet das n n einem et von 9749 einem

in von 10,160 M und
chluſſe des BerichtsjahrsVenheen iſt gegen das Vorjahr um etwa

San Nach Verleſung des Reviſionsprotokolls
vurde die Entlaſtung ansge Der Haushaltsplan für
887 wurde in folgenden Ziffern 3 und ſchließlich ge
iehmigt Beſtand Anfang 1887 reftireſide Gebührenür außerordentkiche Reviſionen 1527 M S nbliſanibene Bei
räge 21,100 außerordenttiche und Dnaprocen t
200 Zinſen und ſonſtige Einnahmen 1198 Summaer Einnahmen 49,100 M Als Ausgaben werden veranſchla t
ehälter Tantiemen t 18 200 M Transport und Diäten 5000
ureaukoſten 1800 Annoncen Miet Drücckköſten 1800 M

ußerordentliche Ansgaben 700 M
Ferner fanden die Vorſchläge des Vorſtandes wegen Herab

etzung einzelner men welche durch die Kräftigung
des Vereins möglich wird die Billigung des Vereins Danachvird in Zukunft die Gebühr für eine Druckprobe und Konſtruk
ionsprüfung an einem von einem Vereinsmitgliede für ein Nicht
ſereinsmitglied gebauten Dampfkeſſel ſtatt 15 M 10 M betragena die Gebühr für eine innere Reviſion an einem von einem
ereinsmitgliede für ein Nichtvereinsmitglied gehänten Dampf

keſſel ſtatt 30 M 15 M Der Jahresbejtrag für von Vereins
itgliedern angemeldete Cemrifugen erſäbrt ebenfalls Vermin

derungen und wird betragen
bei 1 bis 2 Stück ſür Jahr und Stick M

3 w a n eweiteren s n 3 e av

m allen weiteren t e
Auch wird das Eintrittsgeld da wo alte Vereinskeſſel durch neue

erſetzt werden in Wegfall kommen
Hr Oberingenieur Münter gäb hierauf einige Mittheilungen

aus dem Jahresbericht der ausführlich gedruckt vorlag Am
des Jahres 1886 hatte der Verein 245 Mitglieder und

35 Keſſel und hatte ſomit r das Vorjahr einen Zuwachs von55 35 Mitgliedern und 59 Keſſeln erfahren Von den hinzu

gekömmenen entfallen 23 Mitglieder und 38 Keſfel auf Preußen
und 12 Pitg jeder und 21 Keſſel auf die andern Staaten ſodaß
der Verein E
und in den andern Staaten 65 Mitglieder mit 182 Keſſeln e

rer ſtanden 1886 unter Aufſicht des Vereins in 62 Fabriken
580 Centrifugen davon 53 Fabriken mit 470 Centriſügen inPreußen und 9 Fabriken mit 110 Centrifugen in anderen Ge
bieten Auch hier war eine Vermehrung eingetreten und zwar
um 23 An Dampfapparaten unterſtanden der Vereinsliberwachung
155 Stück davon in Preußen 116 außerhalb 39 Jm ganzenwurden durch den Verein 1609 Objekte gegenüber 1492 im Vor

e überwacht An den am 31 Dez 1886 unter Vereinsauf
t befindlichen 835 Dampfkeſſeln wurden im Laufe des Jahres

innere 1735 äußere Reviſionen und 140 Druckproben vorDenen ppr ganzen wurden 2292 periodiſche Reviſionen d i
74 pro Keſſel vorgenommen Außerdem wurden an 61 Dampf

keſſeln neu errichteter oder veränderter Dampfkeſſelanlagen eine Reihe
vön Prüfungen und Proben ausgeführt Jm weiteren kamen
405 Centrifugen Reviſionen 92 innere Reviſionen an Dampf
apparaten 12 Druckproben an Dampfappäraten bei dem Bauneuer Keſſel I16 Abnahmen und theilweiſe innere Reviſiönen zur
Ausführung An Zerreiß Warmnbiege Schmiede und Kaltbiege
proben fanden 1346 ſtatt Protokolle wurden 2848 Stücke aus

h 16 Vereinskeſſel wurden ausrangirt davon 8 wegen
Altersſchwäche Die Arbeitsdauer derſelben ſtellte ſich bei 7 Keſ
ſeln auf 28 Jahre und bei 1 Keſſel auf ca 27 Jahre ihre Be
triebsdauer berechnet ſich pro Keſſel im Mittel ca 82,000 Arbeits
ſtunden Die Keſſel vertheilen ſich mit 604 auf Regietungsbezirk
Merſeburg 49 auf Erfurt 28 auf Königreich Sachſen 47 eheWeimar 313 auf Anhalt 1 anf SachfenKobnrgGotha 13 anf Alten
burg 19 auf Meiningen 29 auf Schwarzbürg Sondershauſen c Um
den Heizwerth des araffinöls der noch her iſt als derjenige
der beſten Steinkohlen dem aber für die praktiſche Verwerthüng
zu dieſem Zwecke die Preishöhe die ſonſt leider zu niedrig iſt
entgegenſteht genau kennen zu lernen wurden an einem und dem
ſelben Dampftkeſſel Verſuche mit Braunkohle und dunklem Pa
raffinöl ausgeführt Der ganze Vörgang wird in dem Bericht
ausführlich beſchrieben das Endergebniß ſpricht ſich in folgenden
Zahlen aus mit 1 kg Braunkohle wurden 145 Kg Waſſer von
ca 269 in Dampf von 3 Atm Ueberdruck verwandelt mit 1 kg
Brannkohle wurden 41 kg Waſſer von 0 in Dainpf von 100
verwandelt Dagegen mit 1 kg Oel wurden ca 868 kg Waſſer
von 222 0 in Dampf von 4 Atm Ueberdrück verwandelt
mit I kg Oel wurdenin Dampf von 1009 verwandelt Ein weiterer unddauernderer Verſuch wurde in einem mit 10 Keſſeln
ausgeſtatteten Unternehmen 7 Monate lang durchgeführt Esſollte dabei die Leiſtung der geſſet und der Werth des Brenn

Bei den Gallowaykeſſeln würden von
1 kg Kohle ca 1477 Wärmeeinheiten bei den gewöhnlichen Zwei
flamimrohrkeſſeln ca 1369 Wärmceeinheiten oder bei allen Keſſeln
in Mittel 1423 Wärmeeinheiten nutzbax gemacht Hiernach ſtellt
ſich der Nutzeffekt bei den Gallowayteſſeln auf n beiden
gewöhnlichen Zweiſlauurohrkeſſeln auf 685 Pro ie Aus

ude 1886 in Preußen 180 Mitglieder mit 63d Keſſein

ca 52 kg Waſſer von 09 G

nt r 9 en
on ampite e mitſche Seite h eden ſrhehe e en nach abagt z e Aen S
n duktion r imnmen

g vonFöll u en nene ere Zunächſt lomnie es darauf o mit welchem
el arbeiten ſolle Es ſei zweck mäßig ihn für möct edhen u n bauen dabei ber auch z

er acht zu laſſen
omjme es nicht ſo kehr darauf an ihn für gen Dämpſfe

tquglich zu machen Zweitens ob kontinnixlicher der n
Betrieb ſei weſentlich Bei dieſem würden eiler Sehtgilsſcheiden und Kur ſolche et e
ver e gexingen s enüber m e ranm

r eijsſrage

darbieten Ein auffallendes Bei er t Art rFeunerſpritzen die 2 4 Min Da eiſtw ch a
O Minuten mit 78 Atmoſphären axbeiten ritwsarauf an rn der ne n vder an
n jenen Fällen werden Keſſel nihie vielen Dampf abgeben e rn ſein Betens

Speiſewaſſer iſt nach ſeiner Beſchaffenheit zu begchten Selbſt
die klarſten und ſchönſten Waſſer können ſtarke Keſfelſteinb dung

hetvorrufen m edne ſind trübe Wäſſer z B die ans denraünkohlengruben nicht ine die e Det Küfſet r
ſo r daß man möglichſt zu allen Stellen hintkönmenAuf die Häufigkeit der Kein wird die Betriebsdauer
von Eiſiuß ſein Fünſtens falls mehr minderwerthiges Breim
material verwendet wird wird meiſtens eine
nöthig ſein Sechſtens Größe der Keſſelhäuſer Diefelbe wir
bei Neuanlagen möglichſt reichlich an bemeſſen Wo der Raum
gegeben iſt muß das Syſtem danach gewählt werden Siedeiſtens

iſt auf das Abhängigkeitsverhältniß zwiſchen geh e hig
Höhe des Schornſteins und der Art des Keſſels zu ach
Achtens unter Umſtänden wird es ſich auch empfehlen ſtatt
eines größeren Keſſels zwei kleinere anzulegen welche bei gleicher
Wirkung ein geringeres Gewicht haben und den Vörtheil bieten
daß der Betrieb in gewiſſem Umſange aufrecht erhalteit ehe
kann Endlich würde neuntens die Möglichkeit eiſiergrößerung zu berückſichtigen ſein Stets wird es ſich Lieben

einen Sachbverſtändigen heran Mieben und lieber das Beſte als
etwas weniger Gutes zu wählen

r Kunſt LiteraturO Berlin 15 März D Junker welcher demnächſt in
der hieſigen Geſellſchaft für Erdkunde ſeine Erlebniſſe in Afrika
während 7 Jahren darlegen wird hat in 26 Febr zu Kairo
noch einen Vortrag im Regierungsgebäude vor einer Ver
ſammlung unker Vorſitz von Abbas Paſcha gehalten Nach
dem er ſeine Erlebniſſe im Lande der NiamNiam geſchildert
hatte ging er zum intereſſanteſten Theile ſeiner Mittheilungen
über nämlich zu dem Aufſtande des Machdi ſoweit er jene
Gegenden berührte Es iſt dies das erſte Mal daß man von
einem glaubwürdigen Augenzeugen etwas über den Verluſt der
Aequatorial Provinzen erſuhr Junker der durch einen Aufſtand
der Dinka an der Rückkehr nach Europa verhindert wurde
mußte wider ſeinem Willen die große ſudaneſiſche Erhebung mit
erleben deren unheilvolle Wirkungen ſich noch heute weit J
Central Afrika fühlbar machen Zu Lado dem Sitze dGouverneurs Emin Paſcha erhielt Junker einen Brief d de

Machdi worin dieſer den Europäer aufforderte ſich mit den
Ghinkas der Sache des Propheten anzuſchließen Junker las
dann einen arabiſchen Brief vor den Mahomed Ahmed an Lupton
Bey geſchrieben n er lautetHündin Hicks Paſcha iſt vernichtet unſere tapferen Soldaten
haben es vertilgt mit Ausnahme nur einiger Offiziere von denen
einer Engländer iſt Wir haben 10 Krupp Kanonen viele

Mitraillenſen und eine üngeheuere Menge ſonſtigen Kriegs
materials Puet Später hat der Machdi Emin Paſcha auf
efordert ſeine Provinz zu übergeben Jn dem bezüglichenriefe heißt es Durch die Gnade des gütigen und erbärmnngs

reichen Gottes gehört jetzt Khartum uns Der Ungläubige
Gorxdon hatte Uneinigkeit r er hat ſeinen Lohn empfangen
r ſchloß ſeinen ortrag mit den Erlebniſſen ſeiner

ückreiſe

Das Apollo Theater in Rom wird nächſtens ab
Porge das dortige Munizipium hat daher beſchloſſen nun das

eatro Argenting zum Stadttheater zu erheben Die nöthi 7
W im Betrage von 300,000 Lire wird die Stadt
orgen

Vermiſchtes

u do Jacobini hat die Kunſtge enſtände ein
gerechnet faſt 500,000 Fres hinterlaſſen Der Zinsgenuß ver
eret ſeiten Bruder Mario das Kapital deſſen beiden Khidern

Jede ſeiner Nichten erhält 10,000 Fres, ſeine Schweſter Frau
Pesci eine Jahresrente mehrere Freunde erhalten Legäte en
Papſte hat er einen werthvollen Ring hinterlaſſenDer Zeitpunkt der Verſteigerung der franzöſiſchen
Krondiamanten iſt nunmehr miniſteriell feſtgeſeßt worden
Dieſelbe beginnt den 12 Mal d J und wird ne e

54 nR Frtäh
ine

Onkel Heinrich wollte ihn begleiten Als e das Fimmer

verließen fanden ſie im Hansflür das arme Kind deſſen Korb
Maria füüite Es ſchaute ſie ſchweigend mit ſeinen großen
Augen an in denen Thränen ſchimmerten Rüdiger fühlte

tief bewegt während Schwanenberg dem Kinde mit freund
m Lächeln zunickteSo iſt Weymar er kann alles fort eben an ſich ſelbſt

veſit ne ſagte Onkel Heinrich a 9 ſie das Haus ver
ſen
Jſt das nicht edler und ſchöner als die Selbſtſucht vie

für fremde Leiden und Sorgen kein Verſtändniß hat er
widerte Rüdiger den dieſer leichtfertige Ton verletzte Wollen
Sie unſerm Schwager einen Vorwurf daraus machen

Rein gewiß nicht er hat ein Herz von Gold
es vieht wenige Menſchen von denen man das ſagen

glaube Sie gehören auch zu ihnen e
Wollen Sie dies ſchon daraus ſchließen daß ich zu dem
h Werk r mars ein h von meinen Ueberfluß

z e unge g n 8 n v len e
müßte Jhnen ja beweiſen da rüben eingee e e heckeee Pier hats leihen g9hed

E ruder hier hats leichter gehabt, te
S Wanenberg mit einem forſchenden Blick e

gleiter auf Sllen en Antlitz der volle des Mondes fiel
Fennen Sie ihn fragte Rüdiger raſch

d Sehen Sie ſagten vorhin ie ihn ben e kann mir h denken es d an

u e iideſſe mnicht beha en kommt es altden ich finden werde und es

Hm an dieſe Möglichkeit glaube h nicht Sie werden
Jhren ſcharfen Blick nicht durch ſüße Worte rn laſſen

So kennen Sie den dunklen Verdacht der auf meinem
Bruder ruht fragte Rüdiger betroffen

Ja aber ich ſpreche nicht gern darüber erwiderte
Schwanenberg nach kurzem n

Vor mix brauchen Sie kein Geheimniß daraus zu machen
ſog Weymar würde mir vorwerfen ich habe Sie aufhetzen

wollen er glaubt von allen Menſchen nur gutes
Wie Weymgr varüber deükt das weiß ich ſchon, fegte

Rüdiger in ſichtbarer Erregung er nimmt meinen Bruder
m Schütz aber damit kann er den Verdacht ſelbſt nicht aus

elt ſchaffen Wenn Sie mix Beweiſe geben könnena dann ſind Sie verpflichtet es zu thun und verlangen Sie

dafür Verſchwiegenheit ſo will ich h Ihnen geloben Ich bin

ſind i nach ſo vielen Jahren
erwiderte Schwanenberg s ia l auf die hrilihennngen eines Männes den Sie

ich kennen en Er war t ſrüver Berwalter auf
en Gute Ihres Vaters

n e et u 8 tieawo er Steinhauer S hr n Ruherer Diener h Vaters zr und ein er Diener Ihr ey gew rGottfried Grabenmacher Sie wurden beive bar nach

e ger ſegte di Vermuh ng neee veß die An
aber liegt n rimnu e Entlaſſuſigaus einem andern Grunde n h

en ſehr geneigt es8 v Sollte Sie den exdacht bey h in e

hierher ekömmen um die Wahrheit zu be rünhen ind ich
W nicht ruhen bis ich das erreicht habe

ch fürchte Sie werden es nie erreichen denn Beweiſe

Das wohl nicht aber ſie werden manches gehort und
e haben was dem ſpäteren eſther des Sutes un

ie wär
Wohnen beide hierJa Steinhaner iſt als Gütermakler ein vekigen ver

Mann geworden Grabenmacher hat eine Brannweinſchente

die ihren Mann ernährt
ch muß mit den beiden ſprechen, ſagte Rüdfger er nach

einer langen Pauſe mit einem tiefen Athemzuge Wollen
Sie mir zu einer Unterredung mit denſelben et ginte

Gern aber Weymar dürfte nichts davon erfah ren
Jch werde es ihm nicht verrathen
Gut Steinhauer kommt oft in den Pariſer Hof n dem

Sie wohnen Er ſpielt dort abents mit anderen Acten
Skat vielleicht treffen wir ihn noch heute abend

um ſo beſſer ich lade Sie ein eine laſche W i
mit dort zu trinken wanenberg W ars

ſchwerlich n den,wen ehe e J

n e

Mit Bank acceptirt nickte Schw
Wein iſt dünn und ſeine Cigarren ſind miferabel
nun einmal nicht ſo genügſam in wie er was ehe
muß gut ſein oder ich verzichte lieber auf den GenußDann werden Sie wohl oft Verzicht leiſten i n

Leider Der Hi te abermmel weiß wie gerne ich
D i ohne Segen iſt ſehr de Jch habe a ugenhlichtichein famoſes Weſt in le n v ndern ſo gut ſie auch begründe in Miag kan n

auswirth nicht befriedigen der wegen rückſtändigern mich an die Luft befördern will Iſt das nicht h 3

4 Bah es kommt 7 einmal eine an ere Zeit die We

rund und muß drehen ſie eDem ſchweren re ver dieſe Vorte n e im
e

trat
nächſten Augenblick ein heiteres Lachen e eDie Heiei in den Potiſer Hof don n

Wenn der Keſſel nur zum Heizen diene

Das Heer des Sohnes einer

e
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M ſter ung

u Dlore a de arit d Ublanz eier in T u a An luſat n izhters geyl war ſieht
erbindnn n

re aus wenigſtens haben die ves gur Zei es vabeSuelſalig Köni aft Normannia und Wingolf einegrerlaſſen welcher da man en ignne ntirrn emeſter d er sfindig e machen
werſcho c

der Tag inſei die geplante gete e auf weitere en wird
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c er und Boeſenachrichten
New eng Lebens Berſicherungs Geſelran e in Berlin deröffentlicht ein ge riger Nummer einen

en e S Dericht deſſen Zahlen die atte Cage der Geſeltſchafti dar e W Aktiva haben ſich n 4 W n e r
anf 92,320,161 wovon 51 auf erſteen ieren ind Kohore ions Obligationen e e

nnd 3 in c e 97 Pro reine angelegt ſinddetra r eng 45,962 e n rege rechunſgs mäßige Prämien eene

699 Kapital M i zum vollen Bee rbare Seche en a Altiva en Saidi der Agenten ſind
e J en an Prämien nud n etrugen un
e 3 de n d e e i ne n75 u in En S gusgezah r i Ledgeiten ſallige Polleen nten

in Europa 129,151 und für Dividenden 1085,382 M in
M Neu verſichert wurde im vergangenen Jahre 22,597 437

Na auf 30ee Policen wovon in Europa 910,239,184 N auf 1765 Policen
In Kraft waren am Ende des Jahres 24,403 Pslicen für 177,659,945 M wo
von in Europa 12,212 Poticen für 95,245,922 J Kapital und e M
Rente Die Prumien eſerve beträgt bekeits 25 Prozent der verſicherten
Sie und in ganzen ſind ſo We ſchon 29 Proz der verſicherten Summe vorhandenn Von den in Europa Weiſchecten haben 166 n die Anwartſchaft

zur J gegen Kriegs Gefahr zu deti der Geſellſchaft eigenthümlichen be
gnemen

die Unanfe r r e Policen nach 8 jährigen Beſtande mit
wirkender Kraf für alle Po icen eingeführt

Waareun und Produktenberichte

PetroleumBevtin 15 März Amtl Petroleum Katfittcies Standard white
100 kg mit daß in Poſten von 100 Ctr Ternnine geſchäftsl

Ctr Kündignungäpreis M Dhrchſchnittspreis M

c den Monat per Febr März er in der rper Apwl per Mai Juni per Waſch per lihelm 145 März Loco 11 30

Bremen 15 März Schlußbericht Standard white löco 5,85 Br
Wener 45 er trolenm loco ſull Standard white ioco 6,05

Br 5,05 Gd pr März 5,90 Gd pr Aug Dez 6,40 GdAntwerpen 15 März Sei F n hrerict Raffinirtes Type
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S J Groß e Se n Teichmann 7 h
Greu en Eeko der Velveraitkts m eh en e ensm ommerlche To klerie e e gtdeutwe

Tanzſaal mit Bühnenraum einen SaZiehung in Stettin 23 März 1887 lon und ausreichende eſtakrativns u chnikum g
60 00 J Wohnräume ſoll mit dem dazu gehö Udbargnausen aschinentechnikern Gewinne i W v Mk 500099 rigen großen Garten mit parkartigen en t Baugewerksmolster1 à 20000 74383 d Anlagen überdeckter Kegelbahn u Co Pr atte Bahnmeilster et in jeder Stylart u An

h 1 1 W auf e gorre W e n übrung r rna eiſtge r guten töLooſe à 1 Mk 11 St 10 Mt 28 St 25 qut reren ehe rennen ſ e e kraft enpfeht
to und Liſte 20 Pf empfehlen und verſenden auch gegen Coupon S vantinen u fertige Ohr hh We e mit dem General Debit betrauten Bankhäuſer Mentag e 18 Jpril d J g t n S er n St 42 e 38 an 400

im ützenhaufe anberaumt u laden Ausführung iefe illigſt die Hol lOscar Bräner Co Berlin nete ehe in t Belgern Halle aS
e Friedrichſtraße 198 Ecke Krauſenſtrafe ginnt Nach mittag r und wird um

e 5 Uhr geſchloſſen in allen Größen emRob Th Schröder Stettin Das Schützenhaus erfreut ſich u Se dere vorkom Eiſerne Sparheerde

Sür den wen e gar reren s r de den in venchen Buga e gen e A Tantz Mansfelderſtrafte 5 S rereit ſind jedes Gewinnloos ſofort abzügli o gegen Vaa gnügungen der Schühengeſelſchaſt h 2 le n
er tönn i ehe et n e egLartoffeldänpffat eWiederverkäufer können ſich melden de Pacht edlen khulonten u ſineb ageEtr Jnhält ſt bis zu z u S

83 W t e er len ſt e erecge5 ur Uebernahme der Pachtung ſt eina Zur Anufertiguns aller disponibles Vermögen von Große Auswahl keit empfiebltPolſter Tapezier und Vecorations Arbeiten en ba en gebranchter Möbel Lhristian Claser Halle a
r gegen Erſtattung der Copian lk ſich unter Zuſicherung ſtreng reellſter und prompteſter Bedie lien auf Wunſch zugetheilt 18 Kleiderſeceretaire Sophas

rin billi gſten Preiſen und bittet um geneigten Zuſpruch ergebenſt Die nene werden im Diſche Stühle Bettſtellen mit u e x Adam
t T er Ta e ierer und Decorakenr Termine bekannt gemacht werden ohne Matratzen K Komoden mit und S cab s per Greußen den 5 März 1897 ohne Aufſatz Küchenſchränke u ſ w n Singer Jabritat

Slicherſtraße 6 Die Direktion hat billig zu verkaufen e e eh e e der Schützengeſellſchaft 7 S a An9 tt wirt e erren und Damenfachen S er bis 2 m Gr53 Sinn c Michtige Vrſndme g h leeren T n S n rin
S le ekau x erbeten auch nach auswä us unt Garqnt lieel Ein Materialgeſchäfte

S Mervosität Gicht Rheumactt n dem Lande einzige u Hrte ſogn ln DrotzeSill beſeiti ohne Arznei der Lumpen Knochenun ſ w werden gek ücherſtr 2W e galv 3 n electr ische Gnſeges durch mi c werden u ünt bezahlt Kl Ulrichſtraße 8 Reparaturen ſchnell und billigſt
Aas Ein feines utgehender Reſtaurant ertee n eeeS Watent mittlere Stadt ſofort zu verpachten ntter u Zuckerrübenker ne Obſt z

Vrottir Apparatelectriſche

Gut rentirende Gaſthö höfe e e e n re
Land und Stadt mit und o c eldſbäume Taxus Zierbäume undDeutſches Reichs Patent Nr 32870 et zum ſofortigen Verkauf nach Sträucher Spargelpflanzen empfS Bei Anfragen bitte Marfe beizufügen j Otto Ac0cermann e helsgärtner 6 ene e e ehe e n e e e ämmitenS Th Biermanns Berfin SO Ein Grundſtück gute Geſchäftslage Weißedorn zu T 3jährig die e Wer Abdrücke pe

e früher e in Herzber W in welchem bis offerirt rößen ſehr billig beiF mans Dandelsgsi oite Gnbekanntſ edingu i 7 KleiuſchIochſeine Jaalgerste r risbiattes da Ubit e Srbe e gelben Werte ſt ehe pöbſ u t vnin

ru nd hoher Ertrag auNachzucht von direct import Schottiſcher errſchaftliges Hause e Gute Regenſchirne
mit Vor und Hintergarten awertr uerhaftesSagt Gerſte mit nachweislichen Ernteerträgen von 17,50 in gngenehmer geſunder Lage umzügs o nei eigenes Fabrikathalber zu verkaufen Näheres auf n rnrenenCtr pro Morgen ver ſoweit der Vorrath reicht und ſtehen Adreſſen inter 2 a W nete ergebenſt empfohlen

mit Muſtern gern zu Dienſten dolf Wioſſe Brüderſtr 6 kirſchbämne ſowie Apfelbänme in Fritz Behrens

Gebr Vagel Trotha e2 2 52 Gaſthofs Verkauf aus meiner um chule wieder ab hen Gr tr
eme Rague Der frequenteſte Gaſthof in einerAls Saatgetreide offeriren mit Raspel und Exhauſtor Landſtadt Khüringens t beſonderer Hür 4 A 50 eue Bbel

gereinigt und doppelt trieurt Serhatuiſe halber ſofort und billig zu verſenden frauco ein 10Pfd Packet
Glattährigen Sommer weizen à verkaufen Auskunft ertheilt gegen feine Toiletteſeife in gpre ten Stücken Sophas Schreib u be

Schoittische Gerste erhielten auf der Mag per Einſendung einer Freimarke Dreh ſchön ſortirt in Mandel Rofen Veil faire Vertikos Komod SchränkeS 2 Abſagat deburger Gerſten Aus 200 1000 Kilogr mann aufmann und Commiſſionär chen und Glycerinſeife Allen Haus Bettft ellen u Matratzen iſche
Slovahiveh Gerste ſtellung das Prädicat erduſive zu Sömmerda Jhaltungen ſehr zu u Stühle Siege re ganze Ans

2 Abſaat Gu 200 S c r 77 Th Coellen Co Crefeld ſtattungen in Birke Nuſtaum unde Schottische Gerste aus Dänema gavertirt wo wird n de i ht ccrei Seifen und Parfümerienfabrik Mahagoni verkauft v ſehrS Vietoria Erbsen mit e Hand verleſen 210 waſhite zu Se hen zu r Nur die J eerſch we elſeifel i 7 Große leusſtr 7 l
Dieſelben nochmal durch Trieur ſortirt 260 Netto Kaſſe poſtlagernd niederzlege aupt ächteZwergerbsen durch Trieur ſortirt als otlageruo iederölegen e e Hautunreinigkeiten

Zwiſchenfrucht zu bauen 160 um Ankauf von Landgütern Flechten innen Miteſſer Schorf zu u einpe
Proben ſtehen zu Dienſten z i i a ſchebleete die ben und Pickelchen 7 e den Aron velamter Güte und unter Garantieen über Tauſchobjecte bleiben M Wa von unter Gü unter GaranS Zuckerfabrik Körbisdorf bei Merſeburg eankwortet vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnellGüſtrow i M D W Peters Friſch e reine Naturbutter und zu billigſten Preiſen die Stempel

Sarmen Oerte Bau pl ätze eliebigerſs d nete Srenefatelbnte r rtmmild geſalzen 9,50 Halle a/S Brüderſtrafze 17
Zur Frühjahrsausſaat empfehle ſämmtliche Peld Gemüse Kröß r und Gebirgsbutter Kl DruckereienGras und Klamen Sameleien in friſcher keimfähiger gen e e r e fur Kinder u Comptoir

Qualität zu billigſten Preiſen S Loewendahl J Jgorſterſtraße Nr i5 e ehe vA Angermann Große Steinſtraße 26 Theilhaber ehe aeekce nW Heisch xtract en ZwichelBonhons Gebrauchte Möbel
nenölS ſind in za keten à R und 50 5 nur zuVerde als Kleiderfetretaire Vertikosgw Suppe San Semäsen e e baben alt Sophas Tiſche Stühle hengond Fleisch Boullton t 5 r pasen R ne u ſ w preiswerth zu ver

rer i po rm
n mere n Jede gen Werdeß gegen Offerten e v e cht Friedrich Peneke Geiſtſtraße 18

en u r der Exp d Ztg niederzulegen z jedem Stadium ſichere ſchnelle Hei
Fleiseh Pepton ehe Ei w i dlu ung Fehlkur vollſtänd ausgeſchloſſen FianuinosSt t e en m ur Weingro han ng t e e ren gr ganz vorzüglich n bter Auswahl

e erren Aerzten zure e et bneburgd ngrou awer bei den Correspondenten der Com e wwmerjo 3Brückner Lampe Co Berlin Neue Grün Str 11 ten W er r en ſurr n ne VBar füttern cher
n Se nee ede Woche S Mal friſche Schwe den Aufnahme dei Frau Contral DPepot Dr Böälrer 0oe a en Nachweis von Hausſchlächtern koſt Damen s s le h herstrasss r n ſehr l emp 2

öpfner s Sarmhandimg Gr Steinſtr 14 T Halle a/S mertne 77 h tsgott
Dele Dre und Verlag von Oito Hendel
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